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3 Auslandszahlungsverkehr 
Dieses Kapitel beschreibt die technischen Vorgaben für die beleglose Abwicklung von Zah-
lungen (Überweisungen und Scheckzahlungen) im Außenwirtschaftsverkehr, die bei Kreditin-
stituten in Deutschland in Auftrag gegeben werden; es werden die Zeichensätze als auch der 
Aufbau der einzuliefernden Dateien beschrieben.  
 
Die in diesem Kapitel festgelegten technischen Vorgaben des Datenaustausches zwischen 
Kunde und Kreditinstitut gelten seit 4. November 2013.  
 

3.1 Allgemeine Verfahrensbestimmungen 

Diese technischen Vorgaben dienen der Übertragung von beleglosen Zahlungen im Außen-
wirtschaftsverkehr zwischen Kunde und Kreditinstitut in Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftraumes sowie in fremden Währungen innerhalb des Europäischen Wirtschaftrau-
mes. 

Die Einreichung per DFÜ richtet sich nach gesonderten Vereinbarungen. 
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3.2 Aufbau und Spezifikation der Datei 
 

(1) Dateiname: DTAZV (Dateinamen-Ergänzung nicht belegt).  

(2) Zeichencode: 

Zugelassener Zeichencode46  Zeichen Hexcode 
Nummerische Zeichen 0 bis 9 X '30' - X '39' 
Großbuchstaben A bis Z X '41' - X '5A' 
Sonderzeichen: 
Leerzeichen (Zwischenraum) 
Punkt 
Komma 
Kaufmännisches „und“ 
Trennstrich 
Schrägstrich 
Pluszeichen 
Stern 
Dollar 
Prozentzeichen 

 
" " 
"."  
"," 
"&" 
"-"  
"/" 
"+" 
"*" 
"$" 
"%" 

 
X '20' 
X '2E' 
X '2C' 
X '26'47 
X '2D' 
X '2F' 
X '2B' 
X '2A'47 
X '24'47 
X '25'47 

 

Die Umlaute Ä, Ö, Ü sind wie AE, OE, UE aufzuzeichnen, das ß wie SS. 
 
Für den richtigen Ausdruck davon abweichender Zeichen übernehmen die Zahlungsdienst-
leister keine Haftung. 

(3) Dateiaufbau: Die logische Datei ist wie folgt aufzubauen: 

 Q Daten-Vorsatz mit 256 Bytes (Anzahl: 1) 

 T Einzelzahlungssatz mit 768 Bytes (Anzahl 1..N) 

 Z Daten-Nachsatz mit 256 Bytes (Anzahl: 1) 

Abweichungen von dem Aufbau und den Spezifikationen bedürfen besonderer Absprachen. 
Bei Verstößen, die zu einem Programmabbruch führen, insbesondere bei falscher Satzlänge 
und falschem Datenformat, ist das Kreditinstitut berechtigt, die gesamte Datei unbearbeitet 
zurückzugeben. 

                                                

46 Codierung gemäß DIN 66003 (Ausgabe Juni 1974), Code Tabelle 2, Deutsche Referenz Version. 

47 Z.Zt. nicht zugelassen 
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3.2.1 Schlüssel zur Kennzeichnung der Zahlungsart 
 

Zwischen-
betrieblich 
festgelegt 

00 = Standardübermittlung (z. B. briefliche, SWIFT-Normal) 
10 = SWIFT-Eilig 
11 = Taggleiche Eilüberweisung in Euro (EUE-Überweisung)55 
15 = Grenzüberschreitende Überweisung gemäß bilateraler Absprache mit der Bank 
20 = Scheckziehung, Versandform freigestellt 
21 = Scheckziehung, Versandform per Einschreiben 
22 = Scheckziehung, Versandform per Eilboten 
23 = Scheckziehung, Versandform per Einschreiben/Eilboten 
30 = Scheckziehung an Auftraggeber, Versandform freigestellt 
31 = Scheckziehung an Auftraggeber, Versandform Einschreiben 
32 = Scheckziehung an Auftraggeber, Versandform Eilboten 
33 = Scheckziehung an Auftraggeber, Versandform Einschreiben/Eilboten 

Zwischen-
betrieblich 
reserviert 

34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

42 
43 
44 
45 
46 zunächst frei 
47 
48 
49 

innerbetrieb-
lich 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 

62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
bis 
99 

 

                                                

55 Bitte beachten Sie die besonderen Cut-off–Zeiten für EUE-Zahlungen. 
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3.2.2 Weisungsschlüssel Zahlungen - Ausprägungen 
 

Schlüs-
sel 

DTAZV 

Abkür-
zung 

SWIFT 
- 

MT103 

Klartext Nicht kombi-
nierbar mit den 
folgenden Wei-
sungsschlüs-

seln 

02 CHQB Pay beneficiary customer only by cheque. The optional 
account number.  
line in field 59 (MT103) must not be used 
Nur mittels Scheck zahlen. 

04, 11, 12 

04 HOLD Beneficiary /claimant will call; pay upon identification. 
Nur nach Identifikation zahlen. 

02, 11, 12 

06 PHON Please advise account with institution by phone. 
Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers per Tele-
fon avisieren. 

07 

07 TELE Please advise account with institution by the most efficient 
means of telecommunication. 
Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers auf effek-
tivste Weise per Telekommunikation avisieren. 

06 

09 PHOB Please advise/contact beneficiary/claimant by phone. 
Zahlungsempfänger per Telefon avisieren. 

10 

10 TELB Please advise/contact beneficiary/claimant by the most ef-
ficient means of telecommunication  
Zahlungsempfänger auf effektivste Weise per Telekom-
munikation avisieren. 

09 

11 CORT Payment is made in settlement of a trade, eg, foreign ex-
change deal, securities transaction. 
Deckung  z.B. für Devisen- oder Wertpapier-Geschäft. 

02, 04 

12 INTC The payment is an intra-company payment, ie, a payment 
between two companies belonging to the same group. 
Konzern-interne Zahlung. 

02, 04 

91  Euro - Gegenwertzahlung 
(Verwendung ist nur in Feld T 19 zugelassen, siehe Kapitel 
3.2.3) 

 

 

3.2.3 Weisungsschlüssel für „Euro-Gegenwertzahlungen“ 
Nicht erlaubt bei taggleichen Eilüberweisungen in Euro (EUE-Überweisungen), d.h.: bei Zahlungsart-
schlüssel ‚11‘ in Feld T22 
 
Die Weisung  "Euro-Gegenwertzahlung" kann nur im Feld T19 erteilt werden. 
T19 = 91  =  Euro-Gegenwertzahlung 

Der in den Feldern  T14a und T14b angegebene Betrag ist der Euro-Betrag, der in die in  
Feld T13 angegebene Währung konvertiert und in dieser Währung an den Zahlungsempfänger bzw. 
Scheckempfänger gezahlt wird. Eine Euro-Gegenwertzahlung kann nur zu Lasten eines Euro-Kontos 
erfolgen. 


